PrüfungsSegen: interreligiös 
Durch die Heterogenität unserer Schulen und da Segen bzw. die Segensbitte in allen Religionen wichtig ist, könnte für den Prüfungssegen eine multireligiöse Form, in der neben- oder nacheinander die Gebete gesprochen werden. Wichtig ist die gemeinsame Vorbereitung, der Verzicht darauf, Andersgläubige zu vereinnahmen sowie der Verzicht auf eine Kirche. Der Segensraum sollte einfach gestaltet sein. 

[bookmark: _GoBack]Möglicher Ablauf: 
1. Eingangssprüche: "Im Namen Gottes, der ganz nah bei uns ist." 
2. Thematischer Teil: Texte aus der je eigenen Glaubenstradition, z. B. einen Psalm oder eine Koransure. 
3. Abschluss: Individueller Segen und Friedensgruß, z. B. Gott stärke dich in den Prüfungen, er schenke dir einen kühlen Kopf, eine ruhige Hand und vor allem Gelassenheit. Gott segne dich."

Weitere Impulse befinden sich in der Orientierungs- und Arbeitshilfe: "Gemeinsam vor Gott - Beten im multireligiösen Kontext", Erzbistum München 2021: https://www.erzbistum-muenchen.de/cms-media/media-55659620.pdf oder in der ökumenischen Handreichung: "Religiöse Feiern im multireligiösen Kontext der Schule", Stuttgart 2018.
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